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Unter uns gesagt

Statt einer Jubiläumsansprache

Lieber Leser!
Jubiläen gehören zu des Menschen liebsten Kindern.
Hier, weil man ums Leben gerne festet. Dort, weil sich
aus derlei Anlässen allerhand Kapital schlagen lässt.
Daneben gibt's die Selbstbestätiger und Renommierjäger,

stets bemüht ihrer Umwelt vorzurechnen, wie
unentbehrlich sie auf Erden sind - auch wenn das
Festbankett vielleicht das einzig Grosse ist, das sie
zwischen zwei Jubeljahren vollbringen...
Nein, wir wollen uns hier über ein so ernstes Thema,
wie es Geburtstage sind, nicht lustig machen. Sie
haben sich eingebürgert und sollen auch bei uns zu ihrem
Recht kommen. 75 Jahre Schweizer Heimatschutz
sind schliesslich ein ehrwürdiges Alter und Grund
genug, den Alltagstrott zu unterbrechen, sich seiner
Scholle zu erinnern, zu prüfen, was seither grad und
was krumm gelaufen, zu messen, wo man steht, und zu
bestimmen, wohin es bis zum nächsten Stundenhalt
soll. Und sei's nur darum getan, um am Ende
festzustellen, dass die Welt sich zwar laufend verändert, nur
nicht der Mensch, und dass deshalb im Grunde die
Probleme stets dieselben bleiben.
Mit der heutigen Nummer unserer Mitgliederzeitschrift

(auch sie wird heuer 75) wollen wir diese Denkpause

einschalten. Wir hätten dabei aufnamhafte
Prominenz zurückgreifen und diese für uns denken,
schreiben lassen können. Darauf aber haben wir
bewusst verzichtet. Die folgenden Beiträge stammen mit
einer Ausnahme aus der eigenen Küche, genauer: von
mehr oder weniger aktiven Mitgliedern unserer
Vereinigung. Ihre Gedanken vermitteln einen Querschnitt
durch unsere Tätigkeit, zeigen das facettenreiche
Gesicht der Heimatschutz-Ideale und der Heimatschutz-
Bewegung. Sie sind charakteristisch für die kulturelle
Vielfalt unseres Landes, die zu erhalten und weiterzu-
gestalten unsere vornehmste Aufgabe ist. Um ihr in
Zukunft noch besser nachkommen zu können,
erscheint der «Heimatschutz» deshalb ab sofort 6- statt
4mal im Jahr. Dies als Jubiläumsgeschenk für unsere
geschätzten Leser.

Titelbild: Stadt Bern mit Mineiland,
Voralpen und Alpen aus der Vogelschau
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